


1GRUSSWORT

Liebe Theaterbegeisterte und Spielfreudige,

bis zur Weihnachtszeit ist es zwar noch eine Weile hin, aber man 
kann ja nicht früh genug damit anfangen, sich darauf einzu-
stellen, und das mit viel Gefühl! Im Stück Bænken / Die Bank 
des dänischen teater refl eksion ist es der Hauptperson zu-
nächst einmal ganz und gar nicht warmherzig zumute, bis ihre 
Umgebung den Panzer um sie herum aufbricht. In das Grand 
Hotel der Gefühle ziehen mit jeder Menge kleiner und großer 
Koffer die unterschiedlichsten Gefühle ein und im  Konzert 
der stillen Dinge nehmen die beiden verschmitzten Spielerinnen 
Adeline Rüss und Anniek Vetter das Publikum mit auf eine 
Reise an die Grenzen des Gehörs.
In der zweiten Spielzeithälfte warten spannende Abenteuer 
auf die kleinen und großen Zuschauer: Kasperl und Seppel 
nehmen den Kampf auf mit dem fi esen Räuber Hotzenplotz, 
der kleine Lord beginnt ein völlig neues Leben in England bei 
seinem mürrischen Großvater und die drei Meisterdetektive 
Peter Shaw, Bob Andrews und Justus Jonas müssen einen neuen 
heiklen Fall lösen – der Titel Die drei ??? ist dabei Programm.
Wer selbst Theater spielen möchte, ist bei unseren Spielkursen 
genau richtig aufgehoben: Das Miniensemble erschafft sich 
seine eigene Traumschule, das Kinderensemble lässt sich von 
dem Buch Emil und die Detektive inspirieren und das Teen-En-
semble entwickelt mit dem Titel Code: Wildnis! ein spannendes 
Stück über Freundschaft und Mut. Seid dabei!
Wir freuen uns auf Sie und auf euch!

Tilman Gersch     Carolin Grein
Intendant       Dramaturgin

grusswort
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programm
übersicht

November ’26

SO, 15.11.26� 16:00 UHR
MO, 16.11.26 � 10:00 UHR

Die kleinen Momente und 
großen Gefühle des Alltags
Figurentheater ohne Worte
Ab 6 Jahren
Konzept Sven Ørnø
Inszenierung Bjarne 
 Sandborg

 teater refleksion

SO, 29.11.26� 16:00 UHR
MO, 30.11.26� 10:00 UHR

Basierend auf dem 
 Bilderbuch von Lidia 
Branković
Ab 3 Jahren
Regie, Bühne & Kostüme 
Adeline Rüss

 Hessisches Landestheater 
Marburg

Dezember ’26

SO, 06.12.26� 16:00 UHR
MO, 07.12.26� 10:00 UHR

Stück für Kinder ab 5 Jahren
Von Anniek Vetter, Adeline 
Rüss 

 Stuttgart

Januar ’27

SO, 10.01.27� 16:00 UHR
MO, 11.01.27� 10:00 UHR

Familienstück von Otfried 
Preußler
Ab 6 Jahren
Inszenierung Eva Lemaire

 Pfalztheater Kaiserslautern 

DI, 19.01.27� 10:00 UHR

Familienstück von Frances 
Hodgson Burnett
Ab 6 Jahren
Inszenierung Eva Lange

 Hessisches Landestheater 
Marburg

Premiere  
FR, 29.01.27� 19:30 UHR 
SA, 30.01.27� 19:30 UHR

Musical von Tom Snow und 
Dean Pitchford
Nach dem Film von Herbert 
Ross 
Inszenierung Iris Limbarth

 Junges Musical  
der Pfalzbau Bühnen

Februar ’27

SO, 14.02.27� 16:00 UHR
MO, 15.02.27� 10:00 UHR

Ab 6 Jahren
Inszenierung Matthias 
Grupp

 Vorstadttheater Basel

FR, 19.02.27� 10:00 UHR
SA, 20.02.27� 16:00 UHR

Der singende Geist
Von Ulf Blanck und Boris 
Pfeiffer nach der Fabel von 
Robert Arthur
Ab 8 Jahren
Inszenierung Sven Wisser

 Junge Ulmer Bühne

März ’27

MO, 15.03.27� 10:00 UHR

Blinde Passagiere im 
 trojanischen Pferd 
Von Henner Kallmeyer
Ab 9 Jahren
Inszenierung Frank Hörner

 Theater-Kohlenpott, Herne 

FR, 19.03.27 � 10:00 UHR  
SA, 20.03.27� 15:00 UHR

Puppenspiel nach dem 
 bekannten Kinderbuch von 
Luis Sepúlveda
Für Flugtüchtige ab 5 Jahren
Idee / Konzeption Artisanen
Inszenierung France Damian

 Artisanen Berlin

Juni ’27

FR, 04.06.27� 19:30 UHR
SA, 05.06.27� 19:30 UHR
SO, 06.06.27� 14:30 UHR

Musical von Tom Snow und 
Dean Pitchford
Nach dem Film von Herbert 
Ross 
Inszenierung Iris Limbarth

 Junges Musical  
der  Pfalzbau Bühnen
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KONTAKT & ANMELDUNG
Theaterkasse
Telefon (0621) 504 2558
Email Pfalzbau.Theaterkasse@Ludwigshafen.de
Gruppenbestellungen
Email Pfalzbau.Gruppen@Ludwigshafen.de

Kinder- 
und �
Jugend �
stücke
2026/27
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STÜCKE

Anfangs verhält sich die alte Dame sehr rigoros 
und abweisend. Energisch vertreibt sie einen 
Zeitungsleser von „ihrer“ Bank, verscheucht ein 
kleines zutrauliches Vögelchen und wirft den 
Knochen, den ihr der kleine wuschelige Hund ge­
bracht hat, einfach in den Mülleimer. Und dann  
erst der Skateboard-Fahrer, der wild um sie herum­
saust! Nein, sie will keine Nähe, am liebsten  
will sie einfach ihre Ruhe haben. Bald nickt sie  
ein und wird von Albträumen heimgesucht. 
Und dann, ganz allmählich, öffnet sie sich, zeigt 
die Verletzlichkeit hinter ihrer rauen Fassade  
und lässt sich vorsichtig auf erste Begegnungen 
ein. Bald sitzt das Vögelchen auf der Armlehne 
der Bank und am Ende sieht die alte Dame träume­
risch dem davonfliegenden Vogelschwarm nach.

Mit ihren zauberhaften und liebevoll gestalteten 
Figuren erzählen die Puppenspieler des teaters 
refleksion ganz ohne Worte und mit vielen zarten 
Details davon, dass es viele Wege gibt, das  
Alleinsein zu überwinden. Sie werfen einen warmen 
und authentischen Blick auf alltägliche Begeg­
nungen, die einen ganz gewöhnlichen Tag plötzlich 
zu etwas Besonderem werden lassen.

6+

STUDIOBÜHNE
SO, 15.11.26, 16:00 UHR
MO, 16.11.26, 10:00 UHR
Dauer 40 Minuten
Einheitspreis 9 € / ermäßigt 6 € 
Familienpaket 27 €

 teater refleksion

Konzept Sven Ørnø
Inszenierung Bjarne Sandborg
Bühnenbild / Puppen Amanda 
Axelsen Sigaard
Musik / Tondesign Andreas 
Sandborg, Jacob Venndt
Lichtdesign Morten  Ladefoged
Werkstatt / Technik Morten 
Meilvang Laursen, William 
Højberg Nielsen
Mit Rebekah Caputo / Maria 
Garde, Neasa Ni Chuanaigh

Die kleinen Momente und großen  
Gefühle des Alltags

„Die Illusion ist vollkommen – die 

Puppenspieler von Teater Refleksion 

beherrschen ihr Handwerk, und  

die Geschichte ist zugleich magisch 

und bodenständig.“  

– Ugeavisen Sydslesvig
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STÜCKE

Man kann Gefühle nicht drängen. Sie kom-
men und gehen, wie es ihnen gefällt.
In ihrem 2022 erschienenen und bereits in über 
25 Sprachen übersetzten Bilderbuch be­
schreibt Lidia Branković auf fantasievolle Weise 
den Umgang mit Gefühlen aller Art und zeigt, 
wie wichtig es ist, sie trotz aller Widerstände 
freundlich zu begrüßen. Denn Gefühle gehören 
zum Menschsein dazu, wollen gehört und 
gespürt werden.
Die Regisseurin Adeline Rüss verspricht mit ihrer 
Inszenierung ein richtiges Abenteuer mit Krach 
und Komik! Aber weil sie auch sofort verzaubert 
war von den verträumten Illustrationen, wech­
seln sich die Turbulenzen mit Leisem und Feinem 
ab, es wird auch vorsichtig geflüstert und zarte 
Melodien werden angestimmt. Die Kinder sollten 
sich also auf eine echte Achterbahnfahrt der 
Gefühle gefasst machen! Am schönsten ist die 
Vorstellung, dass Gefühle wie Gäste in einem 
Hotel auftauchen. Doch wie schafft man es, 
Gefühle als Figuren auftreten zu lassen? Ganz 
einfach: jedes Gefühl steckt in einem Koffer und 
das Hotel ist der Mantel der Direktorin. 

3+

PROBEBÜHNE 1
SO, 29.11.26, 16:00 UHR
MO, 30.11.26, 10:00 UHR
Dauer ca. 30 Minuten
Einheitspreis 9 € / ermäßigt 6 € 
Familienpaket 27 €

 Hessisches Landestheater 
Marburg

Basierend auf dem  
Bilderbuch von Lidia Branković
Regie, Bühne & Kostüme 
Adeline Rüss
Musikalische Beratung 
Christian Keul
Dramaturgie Petra Thöring
Mit Anke Hoffmann und Faris 
Saleh

Ab 3 Jahren
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Stück für Kinder 
ab 5 Jahren

Wenn man alle Geräusche auf einmal abstellen 
könnte, was würde man dann hören? Wir wer­
den leise und Stilles wird laut.
Die beiden Spielerinnen Adeline Rüss und 
Anniek Vetter wenden sich scheinbar lautlosen 
Dingen zu und lauschen den Geschichten, 
Geräuschen und Klängen, die in ihnen wohnen. 
Das Konzert der stillen Dinge ist eine Theater­
reise an die Grenzen des Gehörs mit zartesten 
Tönen und ohrenbetäubendem Lärm, mit Ohren­
schützern und Megafonen, mit flüsternden 
Steinen, singenden Sägen und schweigendem 
Schnee.
Dabei verstehen es die beiden verschmitzten 
Spielerinnen Anniek Vetter und Adeline Rüss von 
Anfang an, das Publikum mit einzubeziehen  
und sich einen Spaß daraus zu machen, allerhand 
verrückte Geräusche aus Ellbogen, Knien oder 
Köpfen „herauszuhören“. Am Ende erwartet das 
junge Publikum ein Donnerwetter, das sich ge­
waschen hat – und zwar ohne Pauken und Trom­
peten. Originelle Sound-Maker sind im Einsatz 
und ein dünner Blechbogen erzeugt ein grollen­
des Gewitterkrachen. 

5+

PROBEBÜHNE 1
SO, 06.12.26, 16:00 UHR
MO, 07.12.26, 10:00 UHR
Dauer ca. 40 Minuten
Einheitspreis 9 € / ermäßigt 6 € 
Familienpaket 27 €

 Stuttgart

Von und mit Anniek Vetter, 
Adeline Rüss 
Inszenierung Lutz Großmann
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STÜCKE

Als der fiese Räuber Hotzenplotz die nigelnagelneue Kaffeemühle der Groß­
mutter klaut, ist für Kasperl und Seppel sofort klar: Der muss geschnappt 
werden! Diese besondere Kaffeemühle hatten sie nämlich ihrer Oma zum Ge­
burtstag geschenkt: Sie spielt beim Mahlen Großmutters Lieblingslied  
„Alles neu macht der Mai“. Auf den Wachtmeister Dimpfelmoser ist nicht wirk­
lich Verlass, und so ziehen Kasperl und Seppel mit einer selbstgebauten 
Falle und viel Mut selbst los. Fast sieht es so aus, als wäre der Fall im Null­
kommanichts gelöst. Doch ihr Plan geht gehörig schief ... statt den Räuber  
zu fangen, landen sie mitten in einem Abenteuer, das sie so schnell nicht 
vergessen werden. 
Plötzlich ist nichts mehr einfach: Türen verschwinden, Menschen werden  
verzaubert und die beiden Freunde müssen all ihren Mut zusammennehmen, 
um sich aus der Klemme zu befreien. Die Lage scheint aussichtslos, doch 
mit viel Mut und ein bisschen Glück findet Kasperl 
die Fee Amaryllis ...
Wer hilft wem? Wer trickst wen aus? Und wie 
kommt man überhaupt aus so einer verzwickten 
Lage wieder heraus? Mit einer guten Portion 
Quatsch und immer neuen Ideen versuchen Kasperl 
und Seppel, die Kaffeemühle zur Großmutter zu­
rückzubringen. Eine spannende, lustige und wun­
derbar schräge Geschichte – zum Mitfiebern, 
Mitlachen und Mitfreuen. Otfried Preußlers Kinder­
buchklassiker zeigt in einer Aufführung des  
Pfalztheaters Kaiserslautern mit Witz und Tempo, 
wie wichtig Zusammenhalt ist und dass kluge 
Ideen oft stärker sind als rohe Kraft.

6+

GROSSE BÜHNE
SO, 10.01.27, 16:00 UHR
MO, 11.01.27, 10:00 UHR
Einheitspreis 17 € /  
ermäßigt 10 €
Familienpaket 46 €

 Pfalztheater Kaiserslautern

Inszenierung Eva Lemaire
Konzeptionelle Mitarbeit  
& Co-Regie Alexander 
 Schreuder
Bühne Thomas Dörfler
Dramaturgie Philipp Matthias 
Müller 

Familienstück von Otfried Preußler
Ab 6 Jahren

d
er
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Familienstück von Frances Hodgson Burnett
Ab 6 Jahren

STÜCKE

Cedric Errol wächst bei seiner liebevollen Mutter 
in ärmlichen Verhältnissen im New Yorker Stadtteil 
Brooklyn auf. Der Vater ist früh verstorben, nur 
schemenhafte Erinnerungen an ihn sind ihm geblie­
ben. Seine Freizeit verbringt er am liebsten mit 
seinen Freunden, dem Ladenbesitzer Mr. Hobbs 
und dem Schuhputzer Dick Tipton. Die Straßen 
des Viertels sind sein Zuhause, unbeschwert und 
voller Lebensfreude begegnet der junge Cedric 
jedem neuen Tag. Dann aber steht eines Tages ein 
gewisser Mr. Havisham aus England vor der Tür.  
Er behauptet, Cedrics Großvater sei ein reicher 
Adliger und, nachdem dessen Söhne gestorben 
sind, sei Cedric nun der rechtmäßige Erbe des 
gesamten Besitzes. Cedric zieht nach England auf 
das riesige Anwesen seines Großvaters, dem  
Graf von Dorincourt. Schnell gewinnt der Junge 
das Herz des griesgrämigen Grafen, seine  
große Menschenliebe und sein unerschütterlicher 
Glaube an das Gute in den Menschen verän­
dern nach und nach das Leben all jener, die mit 
ihm in Kontakt kommen. Nur die Abneigung  
des Großvaters gegenüber seiner Mutter scheint 
unabänderlich. Kurz vor Weihnachten droht je­
doch eine Neuigkeit das Leben des kleinen Lords 
wieder einmal völlig auf den Kopf zu stellen – 
wären da nicht die alten Freunde Mr. Hobbs und 
Dick Tipton, die sofort zur Hilfe eilen …

6+

GROSSE BÜHNE
DI, 19.01.27, 10:00 UHR
Dauer ca. 1 Stunde 10 Minuten
Einheitspreis 17 € / ermäßigt 
10 €
Familienpaket 46 €

 Hessisches Landestheater 
Marburg

Inszenierung Eva Lange
Bühne und Kostüme Cosima 
Wanda Winter
Musik Kathrin Ost, Gregor 
Sonnenberg
Dramaturgie Cornelius 
 Edlefsen
Mit Saskia Boden-Dilling, 
 Magdalena Hanetseder, Mia 
Wiederstein, Georg Santner, 
Faris Saleh, Christian Simon

der klei
ne
lo
rd
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footloose

STÜCKE

Das Junge Musical der Pfalzbau Bühnen plant 
seine nächste Produktion, das Musical Footloose 
nach dem gleichnamigen Film aus dem Jahr  
1984. Es handelt von einem Teenager, der in einer 
spießigen Kleinstadt gegen ein Tanzverbot re­
belliert, und ist geprägt von packenden Tanzsze­
nen und einem legendären Soundtrack mit  
vielen bekannten Songs.
Ren McCormack und seine Mutter Ethel ziehen 
aus Chicago in die ländlich gelegene Kleinstadt 
Bomont in Utah, um bei Verwandten zu leben. 
Hier lernen sie Reverend Shaw Moore, seine Frau 
Vi und ihre Tochter Ariel kennen, dessen Sohn  
bei einem Autounfall tragisch ums Leben kam. Die 
Ursache für das Unglück erkennt der Reverend im 
Alkohol, der Rockmusik und im Tanzen, und daher 
führt er einen entschiedenen Kampf gegen jeg­
lichen Einfluss dieser modernen Strömungen im 
Dorf. Er erlässt ein striktes Tanz- und Feierver­
bot. Ren dagegen ist ein großer Fan von Rock- und 
Popmusik, und er möchte einen Highschool-Ab­
schlussball organisieren. So sind die Konflikte 
vorprogrammiert. Rivalisierende Jugendliche, ängst­
liche und traditionell geprägte Eltern, erste Liebe 
und gewaltsame Konflikte prägen das Musical, und 
die Musik eroberte sich bald ein breites Publi­
kum. Das Titellied Footloose wurde zum interna­
tionalen Hit.
Die Jugendlichen des Jungen Musicals stellen  
in ausgefeilten Tanzszenen, einer mitreißenden 
Handlung und der souveränen Interpretation der 
bekannten Songs ihre vielfältigen Talente ein­
drucksvoll unter Beweis.

GROSSE BÜHNE
Premiere 
FR, 29.01.27, 19:30 UHR 
SA, 30.01.27, 19:30 UHR
FR, 04.06.27, 19:30 UHR
SA, 05.06.27, 19:30 UHR
SO, 06.06.27, 14:30 UHR
Preise 32 € / 27 € / 22 € / 18 €
Nachmittagsvorstellung 
14:30 UHR
Einheitspreis 24 € / ermäßigt 
15 €

 Junges Musical der Pfalzbau 
Bühnen

Inszenierung Iris Limbarth
Musikalische Leitung Frank 
Bangert
Bühne Britta Lammers
Kostüme Heike Korn
Band Frank Bangert, Ulrich 
Bareiss, Holger Dietz, Hansi 
Malolepssy, Patrick Hoss, 
 Joachim Braun
Mit Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen aus Ludwigs­
hafen und der Metropol-Region 
Rhein-Neckar

Musical von Tom Snow und Dean Pitchford
Nach dem Film von Herbert Ross 

Gefördert von

  

12+

Fo
to

 a
us

 H
ai

r



20 21STÜCKE

Sie liegen unter einem riesigen Berg von Kleidern, aus dem sie sich langsam 
an die Oberfläche arbeiten. Dröse und Rupp heißen die beiden kauzigen 
Gestalten, die sich mit all ihrer (darstellerischen) Energie der unendlich reichen 
Welt der Tiere verschrieben haben. Zunächst einmal aber betrachten sie  
die jungen und alten Menschen, die da vor ihnen sitzen, und analysieren sie: 
„Das ist eine äußerst schreckhafte Spezies“ erklärt Rupp, und Dröse versi­
chert verschmitzt: „Wir kommen in Frieden!“. Und nun rollen sie vor den Gästen 
das ganze Wunder der Tierwelt auf, erscheinen mal als Qualle in der Tief­
see, als zwitschernder Vogel, als hektische Spinne, gefährliche Schlange oder 
als bedrohliches Raubtier. Mit einfachen Mitteln, eindrücklichen Geräu­
schen, untermalender Musik und Schattenspielen verkörpern sie mit Begeis­
terung und einem Augenzwinkern eine weite Palette an Tieren und klären 
dabei auch allerhand Fragen: Warum tanzen Bienen, warum fliegen Kolibris 
rückwärts und warum mögen Schafe nur freundliche Gesichter? Weshalb 
pupsen Heringe, weshalb wechseln gewisse Fische ihr Geschlecht und wes­
halb pfeifen Schnecken gleich ganz auf verschie­
dene Geschlechter?
Dröse und Rupp wissen auf alles eine Antwort, 
singen auch mal inbrünstig zwischendurch und 
suchen immer wieder den Kontakt zum Publikum. 
Auf ihren Expeditionen in das faszinierende  
Reich der Tiere sind sie vor allem den seltenen, 
bedrohten und unbekannten Kreaturen auf der 
Spur. Immer getrieben von der Frage, was der 
zweibeinige und felllose Homo sapiens sapiens 
vom Leben seiner vielfältigen Geschwister lernen 
kann. Ein lehrreicher und dennoch amüsanter 
Ausflug in eine andere Welt, aber auch ins uner­
messliche Reich der Phantasie. 

 „Expedition Tierreich ruft zum Schutz der Mutter Erde auf, 

jedoch ohne erhobenen Zeigfinger: Im Verlaufe der Vorstellung 

wächst der Wunsch, die Fauna zu schützen, wie von selbst.  

Wohl kaum einer der Zuschauenden dürfte je vergessen, wie 

herzzerreißend ein Wal alias Dröse – verheddert in menschlicher 

Technik – verendet.“

„Sowieso lebt das Stück ganz und gar von der  

großartigen Gestik und Mimik der beiden Schauspieler, hervor-

ragend ergänzt durchselbst erzeugte Geräusche und Tierlaute.“ 

 – Badische Zeitung

6+

STUDIOBÜHNE
SO, 14.02.27, 16:00 UHR
MO, 15.02.27, 10:00 UHR
Dauer ca. 70 Minuten
Einheitspreis 9 € /  
ermäßigt 6 €
Familienpaket 27 € 

 Vorstadttheater Basel

Inszenierung Matthias Grupp
Dramaturgie Ueli Blum
Musik Florian Grupp
Bühne Fabian Nichele
Kostüme Benjamin Burgunder

EXPEDIT
IO

N

TIERREICH
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KIDS

DIE DR
EI

STÜCKE

Kaum hat Onkel Titus eine alte Standuhr auf den 
Schrottplatz gebracht, tauchen dort zwielichtige 
Gestalten auf, die sich alle für die alte Uhr interes­
sieren. Für die drei Fragezeichen Justus Jonas, 
Peter Shaw und Bob Andrews ist relativ schnell klar: 
Hier wartet ein neuer Fall auf sie. Je tiefer die  
drei Meisterdetektive in das Geheimnis um die 
mysteriöse Standuhr eindringen, umso mehr 
wächst das Interesse an der Antiquität. Mit allen 
Mitteln will plötzlich auch Mrs. Wilmers die  
Standuhr ergattern und scheut dabei auch nicht 
vor Einbruch und Erpressung zurück.
Im Zuge ihrer Nachforschungen geraten die 
Freunde auf die Fährte von Fred Fireman, einem 
längst verstorbenen Helden von Rocky Beach. 
Mrs. Wilmers und ihr Handlanger sind den Detek­
tiven dicht auf den Fersen und so steigert sich  
die Spannung der Ermittlungen in ein fesselndes 
Kopf-an-Kopf-Rennen.
Die Junge Ulmer Bühne bringt Die drei ??? Kids 
– Der singende Geist mit einem wandelbaren 
Bühnenbild, ausgefeilten Regieeffekten und sechs 
spielfreudigen Darstellern temporeich und mit 
großer Dynamik auf die Bühne.

8+

GROSSE BÜHNE
FR, 19.02.27, 10:00 UHR
SA, 20.02.27, 16:00 UHR
Dauer ca. 1 Stunde  
40  Minuten, eine Pause
Einheitspreis 17 € /  
ermäßigt 10 €
Familienpaket 46 €

 Junge Ulmer Bühne

Inszenierung Sven Wisser
Ausstattung und Dramaturgie 
Marek S. Bednarsky
Mit Fenja Abel, Sina  Baajour, 
Larissa Fuchs, Lars von 
 Kiedrowski, Rouven Klischies, 
Fabian Rogall

Von Ulf Blanck und Boris Pfeiffer  
nach der Fabel von Robert Arthur

Der singende Geist

???
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TROJA

STÜCKE

Die Ilias ist eine der ältesten und wildesten 
Geschichten der Welt. Die Geschichte vom Krieg 
um Troja ist endlos faszinierend. Briseis und 
Spourgitis sind Feinde. Sie müssen Feinde sein. 
Weil ihre Eltern Feinde sind. Weil ihre Städte 
gegeneinander Krieg führen. Beiden ist sofort klar, 
dass sie Feinde sind. Es kann ja gar nicht an­
ders sein. Zwei Kinder treffen sich im trojanischen 
Pferd. Um sie herum tobt der Krieg, der jeder 
Krieg sein könnte. Aber hier drin ist es ganz still. 
Als wären sie die beiden letzten Menschen auf 
der Welt. Und werden dabei beobachtet vom Göt­
terboten Hermes, der eine ganz eigene Meinung 
vom Krieg hat. In Henner Kallmeyers Adaption des 
antiken Mythos wird der Fokus nicht auf Mord 
und Totschlag, sondern auf Liebe, Verzeihen, 
Freundschaft und Aufopferung gelegt.

„Der Autor und das Team schaffen es zusammen, 
mit lebendigem Spiel, mehrdimensionaler Sprache 

und philosophischen Kurven zu zeigen, wie  
Geschichte sich ganz anders schreiben und die 

Gesellschaft sich anders beschreiben lässt  
– je nachdem, wo eine*r eben gerade steht.“ 

Ebru Tartici Borchers

9+

GROSSE BÜHNE
MO, 15.03.27, 10:00 UHR
Dauer ca. 70 Minuten
Einheitspreis 17 € /  
ermäßigt 10 €

 Theater-Kohlenpott, Herne

Inszenierung Frank Hörner
Musikalische Leitung 
 Sebastian Maier
Ausstattung  
Natalia  Nordheimer
Dramaturgie  
Henner  Kallmeyer
Mit Gareth Charles, Sefa Küs­
kü, Franziska Schmitz

Troja wurde mit dem  ersten 
Preis im Rahmen des 
KUSS-Festivals 2025 in Marburg 
ausgezeichnet.

Auszug aus dem Votum der Einladung zum Kinder-und 
 Jugendtheater-Festival „Augenblick mal!“ in Berlin.

Blinde Passagiere im trojanischen Pferd Von Henner Kallmeyer
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Eine hilflose kleine Möwe, das wäre sie fast geworden, hätte nicht ein gut­
mütiger Kater ihrer sterbenden Mutter damals ein Versprechen gegeben. 
Zorbas versichert ihr, das Ei auszubrüten, das Küken großzuziehen und ihm 
später auch das Fliegen beizubringen. Aber wie soll das funktionieren?  
Denn ein Kater hat ja normalerweise keine Erfahrung im Fliegen. Doch Zorbas 
hält seine Versprechen und beschützt das Küken mit all seiner Kraft. So  
wird die Möwe mit der Zeit immer größer und stärker, Zorbas gibt alles, an­
fangs noch mit der Unterstützung der Hamburger Hafenkatzen, die ihm  
mit Rat und Tat zur Seite stehen. Und das Fliegen? Damit hat die kleine Möwe 
noch Probleme. Jetzt ist die Kreativität des Katers 
gefragt, denn dieser muss sich etwas Beson­
deres einfallen lassen, um die Möwe darin zu unter­
richten, wie man sich in die Lüfte erheben kann. 
Wird es der kleinen Möwe am Ende gelingen?
Das Puppenspiel Wie Kater Zorbas der kleinen 
Möwe das Fliegen beibrachte nach dem Kin­
derbuch von Luis Sepulveda wird von den Berliner 
Artisanen auf ganz besondere, zauberhafte  
Weise erzählt. Die beiden Spieler*innen Inga 
Schmidt und Stefan Spitzer erwecken die origi­
nellen Puppen zwischen Holzkisten, Tonnen  
und allerhand Gerümpel liebevoll und einfühlsam 
zum Leben. 

5+

Puppenspiel nach dem bekannten  
Kinderbuch von Luis Sepúlveda
Für Flugtüchtige ab 5 Jahren

DER KLEIN
EN

 M
Ö
V
E

W
IE
 K
AT
ER

 ZORBAS 

STUDIOBÜHNE 
FR, 19.03.27, 10:00 UHR 
SA, 20.03.27, 15:00 UHR
Dauer ca. 50 Minuten 
Einheitspreis 9 € / ermäßigt 6 € 
Familienpaket 27 €

 Artisanen Berlin

Idee / Konzeption Artisanen 
Spiel Inga Schmidt, Stefan 
Spitzer 
Puppen / Bühnenbau Stefan 
Spitzer 
Inszenierung France Damian
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Ebenezer Scrooge hasst Weihnachten, insbesondere die fröhlichen Menschen, 
die Lieder und das Gerede von der Nächstenliebe. Alle Dinge außer Geld  
und Arbeit hält er für Humbug. Auch dieses Jahr wieder lehnt er die Einladung 
seines Neffen zum Weihnachtsessen ab, verjagt die Sternsinger vor seiner 
Tür und hat für die Armen kein Fünkchen Mitleid übrig. Er geht früh zu Bett, 
doch gegen Mitternacht wird er von einem schaurigen Anblick geweckt. 
Marley, früher sein Geschäftspartner und inzwischen gestorben, steht als un­
heimliche Geistergestalt vor ihm. Er ist als abschreckendes Beispiel ge­
kommen: Scrooge soll sein Leben ändern, um nicht dasselbe Schicksal zu 
erleiden wie er selbst. Er kündigt drei Geister an, die Scrooge in dieser  
Nacht besuchen werden: die Geister der vergangenen, der gegenwärtigen 
und der zukünftigen Weihnacht. Sie sollen ihm anschaulich und mit viel 
Kettengerassel zeigen, wie es zu seinem Unglück kam und wie er enden 
würde, wenn er bei seiner jetzigen Lebensweise 
bleibt. Wird Scrooge sein Leben ändern?
Die Aufführung der American Drama Group nach 
Charles Dickens’ berühmter Erzählung A Christ-
mas Carol beweist mit einem Augenzwinkern und 
viel Sinn für Situationskomik, dass es für eine  
Umkehr nie zu spät ist. Das perfekte Stück für alle, 
die das Werk in englischer Sprache genießen 
wollen und sich vor dem Weihnachtstrubel noch 
einmal auf eine erfrischende Geschichte und 
liebenswert überzeichnete Figuren einlassen wollen.

on The Move �
Migration and �
cross-cultural �
encounters
In englischer Sprache

On the Move versammelt fünf Kurzgeschichten 
über Menschen, die Grenzen überschreiten. 
Zwischen Ankunft und Ausgrenzung, Hoffnung 
und Ernüchterung entsteht hier ein sehr ge­
genwärtiges Migrationsdrama. Die Aufführung  
der American Drama Group Europe in englischer 
Sprache erzählt diese Geschichten in einer 
lebensnahen, einfühlsamen Bühnensprache,  
die besonders für ein junges Publikum zugäng­
lich ist.
In Green erlebt ein Kind den Kampf seiner Eltern 
um eine US-Green-Card, in Loose Change stellt 
eine Begegnung im Londoner Museumscafé 
Solidarität, Herkunft und den eignen Wohlstand 
infrage. Exterior Paint lässt Erinnerungen an 
Rassismus im Großbritannien der 1960er Jahre 
auf die Gegenwart treffen. Eine junge Nigeria­
nerin verliert sich in The Thing Around Your Neck 
im amerikanischen Traum, bevor ihr Einsamkeit 
und Entfremdung langsam die Luft abschnüren.  
In The Soldier’s Tale wird ein Kindersoldat aus 
Eritrea vom schottischen Einwanderungssystem 
auf nackte Zahlen in den Akten reduziert.

12+

GROSSE BÜHNE
MO, 08.03.27, 11:00 UHR
Einheitspreis 24 € /  
ermäßigt 15 €

 American Drama Group 
 Europe

Inszenierung Paul Stebbings

A Christmas 
Carol
Von Charles Dickens
In englischer Sprache

12+

GROSSE BÜHNE
DI, 08.12.26, 11:00 UHR
DI, 08.12.26, 19:00 UHR
Einheitspreis 24 € /  
ermäßigt 15 €
Dauer ca. 2 Stunden

 American Drama Group  
 Europe

Inszenierung Richard Clodfelter

FREMDSPRACHIGE STÜCKE FREMDSPRACHIGE STÜCKE
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JuNGES 
ABo

JUNGES ABO 1 (JA 1)

MO, 09.11.26  
K.
Nach Franz Kafka
Inszenierung Barrie Kosky

 Werkschau Berliner Ensemble

Opernregisseur Barrie Kosky, ehemaliger  
Intendant der Komischen Oper Berlin, insze­
nierte Kafkas berühmtesten Roman Der 
 Prozess und weitere Texte als Auseinander­
setzung mit Kafkas Judentum auf Deutsch, 
Jiddisch, Hebräisch, jeweils mit deutschen 
Untertiteln, und – natürlich – mit viel Musik! 
Für den schwerkranken Kafka selbst mündete 
diese stets auch schuld- und schambehaf­
tete Auseinandersetzung erst durch die Begeg­
nung mit Dora Diamant im letzten Jahr vor 
seinem Tod wenn nicht in Erlösung, so doch 
zumindest in eine Art Trost.

DO, 17.06.27
Die Physiker 
Von Friedrich Dürrenmatt 
Inszenierung Bastian Kraft
Mit Ulrich Matthes, Anja Schneider u. a.

 Deutsches Theater Berlin

Ist eine Katastrophe noch aufzuhalten, wenn 
sie einmal als Möglichkeit in den Raum ge­
stellt wurde? Das fragt sich Bastian Kraft in 
seiner Inszenierung am Deutschen Theater 
Berlin. Er widmet sich dem Dürrenmatt-Klassi­
ker mit feinem Gespür für das Tragikomische 
und einem präzisen Blick auf die Abgründe 
unter der Oberfläche. Zu sehen ist u. a. Ulrich 
Matthes in der Rolle der machtvollen Mathilde 
von Zahnd.

JUNGES ABO 2 (JA 2)

DO, 22.10.26  
Beauséjour
Tanzstück von Mourad Merzouki

 Compagnie Käfig Frankreich

In seiner neuen Kreation Beauséjour setzt sich 
Mourad Merzouki mit dem Körper im Wandel 
der Zeit auseinander. Die Entscheidung, eine 
Choreographie über die Realität des alter nden 
Körpers zu entwickeln, stellte für Hip-Hop-
Tänzer eine Herausforderung dar. Sie mussten 
sich neue Bewegungsabläufe aneignen und 
sich Charaktere erarbeiten, die sie verkörper­
ten. So entstand für die Tänzer die Vision 
altern der Körper, die sich in ihrer Originalität  
zu liebenswerten Figuren entwickeln.

FR, 26.02.27 
Prinzessinnendramen
Von Elfriede Jelinek
Inszenierung Tilman Gersch
Mit Josephine Thiesen, Tobias Lutze

 Pfalzbau Bühnen Ludwigshafen

Elfriede Jelinek schreibt über ikonische Frauen, 
deren Dramen sich in aller Öffentlichkeit  
und auf dem Schlachtfeld der Geschlechter 
abspielen. Mit scharfem Wortwitz, beißender 
Ironie und treffender Selbstkritik erzählt sie 
von patriarchal geprägten Machtverhältnissen 
und ihren Folgen für das weibliche Selbst­
verständnis. So sehr sich ihre Prinzessinnen 
gegen stereotype Zuschreibungen wehren,  
so wenig können sie sich ihnen entziehen. Zu 
festgefügt sind die Bilder, denen eine Frau 
entsprechen muss und zuweilen auch will.

FR, 23.04.27  
Mephisto
Nach dem Roman von Klaus Mann
Inszenierung Jette Steckel
Mit Thomas Schmauser

 Münchner Kammerspiele

Jette Steckel inszeniert Klaus Manns Mephisto 
als packendes Theaterstück über Ehrgeiz, 
Erfolg und die Verführung der Macht. Im Zent­
rum steht der Schauspieler Hendrik Höfgen 
(alias Gustaf Gründgens), der sich in den 1930er 
Jahren aus der Provinz in die Hauptstadt 
hocharbeitet und für seine Karriere seine See­
le verkauft. Es entsteht das Psychogramm 
eines Künstlers, der sich unter dem politischen 
Druck zunehmend den Machtverhältnissen 
anpasst. Der Roman über eine opportunistische 
Schauspielerkarriere im Nazi-Reich wird  
zu einem eindrücklichen Bühnenstück, das 
hochaktuelle Fragen stellt.

FR, 29.01.27 Premiere

Footloose
Musical von Tom Snow und Dean Pitchford
Nach dem Film von Herbert Ross 
Inszenierung Iris Limbarth

 Junges Musical der Pfalzbau Bühnen

Ren McCormack und seine Mutter Ethel zie­
hen aus Chicago in die ländlich gelegene 
Kleinstadt Bomont in Utah, um bei Verwand­
ten zu leben. Dort hat Reverend Shaw Moore 
als Reaktion auf eine familiäre Tragödie ein 
striktes Tanz- und Feierverbot erlassen. Ren 
dagegen ist ein großer Fan von Rock- und Pop­
musik, und er möchte einen Highschool-Ab­
schlussball organisieren. So sind die Konflikte 
vorprogrammiert. Rivalisierende Jugendliche, 
ängstliche und traditionell geprägte Eltern, 
erste Liebe und gewaltsame Konflikte prägen 
das Musical und die Musik.

FR, 19.03.27
Elisabeth! 
Von Mareike Fallwickl
Inszenierung Fritzi Wartenberg
Mit Stefanie Reinsperger

 Burgtheater Wien

Elisabeth betritt die Bühne. Sie ist Kaiserin 
von Österreich, Königin von Ungarn, Schön­
heitsideal, Ehefrau, Mutter, Sportlerin –  
und seit über 100 Jahren tot. Wie blickt sie 
selbst auf ihr Leben im Rampenlicht des  
19. Jahrhunderts zurück? Sisis Gesicht ziert 
Süßigkeiten und Souvenirs, sie ist das Vor­
zeigeschild Österreichs, der Liebling einer Na­
tion. Gleichzeitig wird sie als Rabenmutter 
bezeichnet, als essgestört, eitel und selbst­
süchtig. Wer ist die Frau hinter all den  
Bildern und Geschichten?
Die junge Regisseurin Fritzi Wartenberg in­
szeniert Mareike Fallwickls Monolog Elisabeth! 
und wirft einen vielschichtigen und feminis­
tischen Blick auf den Habsburger-Superstar.

ABO
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FR, 29.01.27, 19:30 UHR Premiere
SA, 30.01.27, 19:30 UHR
FR, 04.06.27, 19:30 UHR 
SA, 05.06.27, 19:30 UHR
SO, 06.06.27, 14:30 UHR
Footloose
Musical von Tom Snow und Dean Pitchford
Nach dem Film von Herbert Ross

 Junges Musical der Pfalzbau Bühnen

SO, 14.02.27, 16:00 UHR 
MO, 15.02.27, 10:00 UHR 
Expedition Tierreich
Ab 6 Jahren

 Vorstadttheater Basel

FR, 19.02.27, 10:00 UHR 
SA, 20.02.27, 16:00 UHR 
Die drei ??? Kids
Der singende Geist
Ab 8 Jahren
Von Ulf Blanck und Boris Pfeiffer  
nach der Fabel von Robert Arthur
Inszenierung Sven Wisser

 Junge Ulmer Bühne

FR, 19.03.27, 10:00 UHR 
SA, 20.03.27, 15:00 UHR 
Wie Kater Zorbas der kleinen 
Möwe das Fliegen beibrachte
Puppenspiel nach dem bekannten Kinder­
buch von Luis Sepúlveda
Für Flugtüchtige ab 5 Jahren
Inszenierung France Damian

 Artisanen Berlin

ABO

MI, 07.04.27 
Promenade obligatoire
Choreographie von Anne Nguyen

 Compagnie Par Terre Frankreich

Das Tanzstück Promenade obligatoire zählt  
zu den wegweisenden Produktionen der 
 Compagnie par Terre. Acht Tänzerinnen und 
Tänzer, die sich auf den explosiven Hip-Hop-
Tanzstil des Popping spezialisiert haben,  
bewegen sich zur elektronischen Musik, die 
an das rhythmische Ticken einer Uhr ge­
mahnt, in unterschiedlichen Formationen wie 
auf dem Laufsteg vorwärts. Zusammen bil­
den sie eine sich bewegende Materie, die mit 
einem kollektiven Gedächtnis ausgestattet  
ist. So untersucht Promenade obligatoire die 
verschiedenen möglichen Zustände des 
 „Zusammenseins“ in einer sich ständig wan­
delnden Gesellschaft.

JUNGES WAHLABO (JA W)

Stellen Sie sich Ihre eigene Auswahl von  
4  Veranstaltungen aus allen Vorstellungen 
der Jungen Abos 1 und 2 sowie aus den  
folgenden weiteren Terminen zusammen.

FR, 30.10.26 Premiere

Prinzessinnendramen
Von Elfriede Jelinek
Inszenierung Tilman Gersch
Mit Josephine Thiesen, Tobias Lutze

 Pfalzbau Bühnen Ludwigshafen

FR, 14.05.27 
Crossover
Tanzstücke von (LA)Horde

 Ballet national de Marseille 

Für dieses einzigartige Programm bringt die 
französische Comgapnie (LA)HORDE drei 
 Choreographenpaare in einer Reihe künstleri­
scher Begegnungen auf der Bühne zu sam­
men, die in Form von Crossovers  stattfinden. 
Die Bühne wird zu einem Raum der Koexis­
tenz und kreativen Neuausrichtung, in der die 
Vielfalt zeitgenössischer Stimmen gefeiert 
wird.

SA, 29.05.27 
Was ihr wollt
Von William Shakespeare	
Inszenierung Antú Romero Nunes

 Werkschau Berliner Ensemble

Das Berliner Ensemble zeigt Antú  Romero 
Nunes’ wunderbar leichtsinnige und spielfreu­
dige Interpretation von Shakespeares Ko­
mödie Was ihr wollt, in der die Lust an der 
Maskerade und an der grotesken Über­
treibung auf die Spitze getrieben wird – mit 
einem exquisiten Ensemble herausragender 
Schauspieler. Mit viel Sinn für die absurden 
Seiten des Stückes gibt sich die Aufführung 
mit ansteckender Begeisterung den Themen 
Täuschung oder Wahrhaftigkeit, Sucht 
oder Liebe hin – voll Wahnwitz, Melancholie 
und mit jeder Menge Musik.

FAMILIENPAKET

FR, 04.06.27  
Footloose
Musical von Tom Snow und Dean Pitchford
Inszenierung Iris Limbarth 

 Junges Musical der Pfalzbau Bühnen 

FAMILIENPAKET

Das Familienpaket gilt für maximal fünf Karten, 
entweder für zwei Erwachsene und drei Kinder 
oder für einen Erwachsenen und vier Kinder. 
Vorbestellungen nimmt die Theaterkasse unter 
E-Mail Pfalzbau.Theaterkasse@Ludwigshafen.de 
entgegen. 

SO, 15.11.26, 16:00 UHR
MO, 16.11.26, 10:00 UHR
Bænken / Die Bank 
Die kleinen Momente und großen  
Gefühle des Alltags
Figurentheater ohne Worte ab 6 Jahren

 teater refleksion

SO, 29.11.26, 16:00 UHR 
MO, 30.11.26, 10:00 UHR 
Das Grand Hotel der Gefühle
Ab 3 Jahren
Inszenierung Adeline Rüss

 Hessisches Landestheater Marburg

SO, 06.12.26, 16:00 UHR
MO, 07.12.26, 10:00 UHR
Konzert der stillen Dinge
Stück für Kinder ab 5 Jahren
Von Anniek Vetter, Adeline Rüss 

 Stuttgart

SO, 10.01.27, 16:00 UHR 
MO, 11.01.27, 10:00 UHR  
Der Räuber Hotzenplotz 
Familienstück von Otfried Preußler
Ab 6 Jahren
Inszenierung Eva Lemaire

 Pfalztheater Kaiserslautern
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unsere 
KURSE

WORK
SHoPS

KONTAKT & ANMELDUNG
Junger Pfalzbau
Telefon (0621) 504 2554 
JungerPfalzbau@Ludwigshafen.de

KURSE & WORKSHOPS

MINI-ENSEMBLE JUNGER PFALZBAU

traumschule 
Ein Theaterprojekt für Kinder von 5 – 7 Jahren

Wir tauchen ein in eine fantasievolle Welt, in der 
Schule ganz anders ist als im Alltag. Hier gibt es 
keine gewöhnlichen Klassenzimmer – stattdes­
sen begegnen die Kinder vielleicht sprechenden 
Tieren oder fliegenden Büchern. Gibt es auch 
magische Lehrer? Und was wird in der Traum­
schule überhaupt gemacht? 
Wir werden eine eigene Geschichte erfinden, in 
die jedes Kind seine eigenen Ideen einbringen 
und so Teil einer gemeinsamen „Traumschul-Ge­
schichte“ werden kann.
Wichtig ist die Freude am Spielen und Auspro­
bieren. Gleichzeitig werden die Kinder ganz 
spielerisch und mit viel Spaß an verschiedene 
Theaterformen herangeführt.

Dienstags  
16:30 – 17:30 UHR,  
ab Januar bis 18:00 UHR 
Start 22.09.26 

Leitung Martina  Montenero, 
Theaterpädagogin 

 PROBEBÜHNE 2	  
Eingang Berliner Straße 30 c
Kosten 65 €* 

Für Kids!dnu
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Jahreskurs
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KINDERENSEMBLE JUNGER PFALZBAU

lila und die 
detektive

2. – 4. Klasse / 8 – 10 Jahre

In der Wettersteinschule sind plötzlich wertvolle 
Sachen verschwunden – ein Fall für Lila! Doch 
wie kann sie den Diebstahl aufdecken und die 
Beute wiederfinden? Zufällig entdeckt sie zu­
sammen mit ihrer besten Freundin auf dem Dach­
boden ihres Großvaters ein verstaubtes, altes 
Buch: Emil und die Detektive. Jetzt ist alles klar! 
Lila braucht eine eigene Detektiv-Bande, ge­
nauso wie Emil aus dem Buch ...
In diesem Theaterkurs werden wir die Geschich­
te von Lila und ihren Freunden erfinden, das 
Buch Emil und die Detektive lesen und aus allen 
gesammelten Ideen ein spannendes Theater­
stück über Freundschaft, Zusammenhalt, Mut 
und Gerechtigkeit auf die Bühne bringen.

Mittwochs  
16:30 – 18:00 UHR 
Ab Januar bis 18:30 UHR 
Start 23.09.26 

Leitung Angelika 
Baumgartner, Theaterpäda­
gogin und Schauspielerin 

 PROBEBÜHNE 2 
Eingang Berliner Straße 30 c
Kosten 65 €* 

Jahreskurs

Für Kids!

KURSE & WORKSHOPS

TEEN-ENSEMBLE JUNGER PFALZBAU

Code: wildnis!

5. – 7. Klasse / 11 – 13 Jahre

Endlich Sommerferien! Sami, Lara und Mo freuen 
sich schon auf eine Woche Freiheit im Aben­
teuer-Camp. Keine Schule, keine Hausaufgaben, 
keine peinlichen Eltern. Aber dann läuft plötz­
lich alles anders als geplant: bereits auf dem Weg 
zum Camp kommen die Freunde vom Weg  
ab und verirren sich. Ärgerlicherweise finden die 
Handys kein Netz. Statt den richtigen Weg ent­
decken sie eine geheime Botschaft und müssen 
ein Rätsel lösen. Aber wer von ihnen kann den 
Code knacken? Und wieso treffen sie ausgerech­
net jetzt die arrogante Clique aus der Nachbar­
klasse?
In diesem Theaterkurs entwickeln wir gemeinsam 
aus euren Ideen ein packendes Abenteuerstück 
über Chaos, Freundschaft, Wahrheit und den Mut, 
sich selbst im Unbekannten zu finden.

Donnerstags  
16:30 – 18:30 UHR 
Start 24.09.26  

Leitung Angelika 
Baumgartner, Theaterpäda­
gogin und Schauspielerin 

 PROBEBÜHNE 2 
Eingang Berliner Straße 30 c
Kosten 65 €*

Für  

Jugendliche

Jahreskurs
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Ab 14 Jahre

Romeo liebt Julia. Ein Sommernachtstraum.  
Die Räuber.
Große Geschichten, große Gefühle, zeitlose 
Themen, die bis heute bewegen – wir entdecken 
Klassiker und erwecken sie auf der Bühne zu 
neuem Leben.

Du hast Lust, auf der Bühne zu stehen, in ande­
re Rollen zu schlüpfen und gemeinsam ein 
Theaterstück zu entwickeln? Dann bist du bei 
uns genau richtig!
In diesem Kurs erarbeiten wir gemeinsam einen 
klassischen Theaterstoff – von der ersten Rollen­
findung bis zur Aufführung. Dabei lernst du  
alles kennen, was zu einer Theaterproduktion 
gehört, und wirst Teil eines Ensembles.
Das erwartet dich:
•	 Rollenarbeit und Figurenentwicklung
•	 Schauspieltraining mit Stimme, Körper  

und Ausdruck
•	 Stimm- und Sprechtraining
•	 Improvisation und Szenenarbeit
•	 Bewegung und Bühnenpräsenz
•	 Entwicklung von Kostümen und Requisiten
•	 Probenarbeit bis zur gemeinsamen  

Aufführung.

Egal, ob du bereits Bühnenerfahrung hast  
oder zum ersten Mal Theaterluft schnupperst – 
Neugier, Kreativität und Freude am gemein­
samen Spiel stehen bei uns im Mittelpunkt.
Wir spielen Klassiker – aber nicht von 
gestern. Wir machen sie zu unserem Theater.

Montags  
17:00 – 19:00 UHR 
Start MO, 28.09.26 

Leitung Paul Wellenhof, 
Schauspieler 

 PROBEBÜHNE 2 
Eingang Berliner Straße 30 c
Kosten 65 €* 

Jahreskurs

Für  

Jugendliche  

und junge  

Erwachsene 

JUGENDENSEMBLE JUNGER PFALZBAU

Klassik Reloaded
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Vom gruseln �
bis zum Horror-
szenario

Workshop

Ein Workshop für Kinder von 7– 9 Jahren

Gänsehaut, Herzrasen, eiskalter Schauer, schlot­
ternde Knie und düsteres Unbehagen – so manch 
einer gruselt sich gerne. Erinnerst du dich an  
ein gruseliges Erlebnis? Welche unheimlichen 
Geschichten fallen dir ein? Kennst du das Ge­
fühl, dass dir ein Schauer über den Rücken läuft, 
das Blut in den Adern gefriert oder die Angst 
dich lähmt? Aber wie bringst du diesen „Grusel­
effekt“ auf einer Bühne rüber? Wie schaffst du 
es, die Zuschauer*innen zum Gruseln und 
Fürchten zu bringen? Licht, Schatten und Geräu­
sche sowie schauspielerische Möglichkeiten 
erfährst du lustvoll in diesem Workshop. Denn 
hier dreht sich alles um Grauen erregende 
Gestalten und mysteriöse Geschichten.
Ein ganz besonders gruseliges Wochenende zur 
Vorbereitung für die Fastnachtzeit erwartet euch!

Termine  
SA, 30.01.27,  
11:00 – 14:00 UHR 
SO, 31.01.27,  
11:00 – 14:30 UHR 
Workshop-Präsentation 
SO, 31.01.27, 14:00 UHR 

Leitung Martina Montenero, 
Theaterpädagogin 

 PROBEBÜHNE 2  
Eingang Berliner Str. 30c 
Kosten 25 €

Für Kids!

KURSE & WORKSHOPS

Reise in den 
Märchenwald 

Workshop

Ein Workshop für Kinder von 3 – 5 Jahren

Der Workshop Reise in den Märchenwald er­
möglicht den teilnehmenden Kindern, sich mit 
Bewegungs- und Fantasiereisen durch den 
imaginierten Märchenwald zu bewegen und unter­
schiedliche Rollen der Märchenwaldbewoh­
ner*innen einzunehmen.
Der Workshop soll die Fantasie anregen und 
spielerisch die Bewegungsvielfalt wecken.

Termine  
SA, 23.01.27,  
11:00 – 14:00 UHR 
SO, 24.01.27,  
11:00 – 14:30 UHR 
Workshop-Präsentation
SO, 24.01.27, 14:00 UHR 

Leitung Martina  Montenero, 
Theaterpädagogin  

 PROBEBÜHNE 2  
Eingang Berliner Straße 30 c
Kosten 25 €

Für Kids!
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bühnenstunts �
und spezialeffekte

Ein Workshop für Teens von 10 – 13+ Jahren

Wie stolperst oder fällst du auf der Bühne, so­
dass es echt aussieht, aber ohne dich dabei zu 
verletzen? Du willst deiner Bühnenpartner*in 
eine kräftige Ohrfeige verpassen, aber hinterher 
trotzdem noch befreundet bleiben? Ob Bühnen­
kampf, in Ohnmacht fallen oder dramatisch 
sterben – in diesem Kurs kannst du diese Büh­
nenstunts ausprobieren und trainieren. Auch 
Spezialeffekte wie Blutkapseln oder präparierte 
Messer werden zum Einsatz kommen. Und  
der berühmte Bühnenkuss darf natürlich auch 
nicht fehlen. Aber was wären all diese Tricks 
ohne glaubhaftes Spiel?
In einer kleinen Werkstattpräsentation können 
wir unsere neu gewonnenen Künste mit selbst­
erfundenen Szenen verbinden.

Termine  
SA, 27.02.27,  
11:00 – 14:00 UHR 
SO, 28.02.27,  
11:00 – 14:30 UHR 
Workshop-Präsentation
SO, 28.02.27, 14:00 UHR 

Leitung Angelika 
Baumgartner, Theaterpäda­
gogin und Schauspielerin 

 PROBEBÜHNE 2  
Eingang Berliner Straße 30 c
Kosten 25 € 

KURSE & WORKSHOPS

Workshop

Für Teens

KURSE & WORKSHOPS

Workshopakrobatik�
workshop

Ein Workshop für Kinder von 8 – 12 Jahren

Menschenpyramiden bauen, sich spielerisch 
bewegen und gemeinsam kreativ werden –  
all das ist Akrobatik. In diesem Workshop lernst 
du unter anderem, wie wir uns so aufeinander 
stapeln können, dass hohe Türme entstehen, wie 
aus zwei Menschen eine Ameise wird und wie 
du über Hände spazieren gehen kannst. An zwei 
Tagen entdecken wir verschiedene Figuren aus 
der Pyramiden- und Partner*innenakrobatik und 
präsentieren am Sonntag das Gelernte in einem 
kleinen Auftritt vor Freund*innen und Familie.

Bitte mitbringen: bequeme Kleidung ohne Reiß-
verschlüsse, Nieten etc., Schläppchen oder zwei 
Barfüße, genügend zu trinken.

Termine  
SA, 20.02.27,  
11:00 – 14:00 UHR 
SO,21.02.27,  
11:00 – 14:30 UHR 
Workshop-Präsentation
SO, 21.02.27, 14:00 UHR 

Leitung Franziska Mohs, 
Zirkuspädagogin 

 PROBEBÜHNE 1 
Eingang Berliner Straße 30 b
Kosten 25 € 

Für Kids!



44 KURSE & WORKSHOPS

Vom gruseln �
bis zum Horror-
szenario

schnipp
schnipp

Workshop

Ein Workshop für Kinder von 10 – 12 Jahren

Gänsehaut, Herzrasen, eiskalter Schauer, schlot­
ternde Knie und düsteres Unbehagen – so manch 
einer gruselt sich gerne. Erinnerst du dich an  
ein gruseliges Erlebnis? Welche unheimlichen 
Geschichten kennst du? Kennst du das Gefühl, 
dass dir ein Schauer über den Rücken läuft, das 
Blut in den Adern gefriert oder die Angst dich 
lähmt? Aber wie bringst du diesen „Gruseleffekt“ 
auf der Bühne rüber? Wie schaffst du es, die 
Zuschauer*innen zum Gruseln und Fürchten zu 
bringen? Licht, Schatten und Geräusche sowie 
schauspielerische Möglichkeiten erfährst du 
lustvoll in diesem Workshop. Denn hier dreht sich 
alles um Grauen erregende Gestalten und 
mysteriöse Geschichten.
Ein ganz besonders gruseliges Wochenende zur 
Vorbereitung für die Fastnachtszeit erwartet euch!

Termine  
SA, 13.03.27,  
11:00 – 14:00 UHR 
SO, 14.03.27,  
11:00 – 14:30 UHR 
Workshop-Präsentation
SO, 15.03.26, 14:00 UHR  

Leitung Martina Montenero, 
Theaterpädagogin (BuT) 

 PROBEBÜHNE 2  
Eingang Berliner Str. 30c 
Kosten 25 €

Für Teens
Schneide an den gestrichelten 
Linien entlang und stecke deine 
neuen Lesezeichen an deine 
liebsten Seiten im Magazin.



THEATER UND SCHULE

Theater 
UND SCHULE�
PÄDAGOG*INNENTREFF 	 	  m  O, 09.11.2026, 17:30 uHR

Wir laden alle interessierten Pädagoginnen und Pädagogen zu einem 
Informationstag ein. Hier erhalten Sie Informationen zu den Theaterstücken 
und Angeboten für Kinder und Jugendliche, die in dieser Spielzeit bei  
uns zu Gast sein werden, damit Sie einschätzen können, welche Stücke 
für Sie und Ihre Klassen geeignet sind. Materialmappen und Informatio­
nen zu den Stücken werden hier für Sie bereitgelegt. Auch die Angebote 
des Jungen Pfalzbaus werden vorgestellt. 
Im Anschluss an das Treffen laden wir alle Teilnehmer zur Vorstellung K. 
des Berliner Ensembles auf den Spuren Frank Kafkas ein. Wir freuen 
uns auf zahlreichen Besuch.

Anmeldung bei Carolin.Grein@Ludwigshafen.de

DAVOR UND DANACH
Einführung und / oder Nachgespräche zu Stücken 
Angebot für Schulklassen

Sie möchten mit Ihrer Klasse eine Einführung in das Stück oder ein Nach­
gespräch zur Reflexion? Gerne bieten wir Ihnen eine 20minütige Einfüh­
rung vor Ort an, um Ihnen Informationen zum Stück und zur Inszenierung 
mit in die Vorstellung zu geben. Im Nachgespräch ist Platz für Fragen  
und Eindrücke, für Reflexion und Erläuterung. 
Wir bitten um vorherige Anmeldung, damit wir das Gespräch individuell 
planen können.

Auch in dieser Spielzeit wollen wir wieder für Begegnung und Austausch 
 sorgen. Ideen und Gedanken, Fragen und Anregungen finden hier ein offenes 
Ohr, damit wir besser auf Ihre Wünsche eingehen können.
Wünsche und Anregungen gerne per Mail an JungerPfalzbau@Ludwigshafen.de
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